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Neue Kita in Neubörger steht

Beim Erweiterungsbau der Kin-
dertagesstätte Neubörger ist ein 
entscheidender Meilenstein er-
reicht. Die Bauhülle des neuen 
Komplexes ist fertiggestellt. Au-
ßerdem konnten bereits die drei 
neu errichteten Regelgruppenräu-
me pünktlich zum Kita-Jahr in Be-
trieb genommen werden. 
Damit ist die Kinderbetreuung 
schon während des laufenden 
Bauprojekts sichergestellt – ein 
wichtiger Schritt für die Familien 
in Neubörger.
Doch die Arbeiten im Bestands-
gebäude gehen weiter: Der Ganz-

tagsbereich, die Mensa und eine 
Krippengruppe befinden sich aktu-
ell im Innenausbau. 
Schon jetzt ist deutlich zu er-
kennen, wie harmonisch sich der 
Gesamtkomplex in das Ortsbild 
einfügt. Besonders die architekto-
nische Verbindung von Alt- und 
Neubau überzeugt durch ihre ge-
lungene Gestaltung.
Nach Abschluss der Baumaßnah-
me wird die Kita über drei Regel-
gruppen mit jeweils bis zu 25 Kin-
dern sowie zwei Krippengruppen 
für bis zu 15 Kinder verfügen. Damit 
entsteht eine großzügige Einrich-

tung mit rund 1.200 Quadratme-
tern Nutzfläche, die den wachsen-
den Bedarf an Betreuungsplätzen 
langfristig deckt.
Ein besonderer Vorteil ist die di-
rekte Nachbarschaft zur Grund-
schule Neubörger. So können Kin-
der in unmittelbarer Umgebung 
vom Krippenalter bis zur vierten 
Klasse betreut und gefördert wer-
den.
Großer Dank gilt dem Schützen-
verein Neubörger, der mit vollem 
handwerklich Einsatz die Pflas-
terarbeiten ehrenamtlich über-
nommen hat.

Neubörgers Gemeindedirektor Ludwig Langen (von links), Bürgermeister Ulrich Müller und Samtgemeindebürgermeister Her-
mann Wocken vor dem neu errichteten Kita-Anbau. (Foto: Daniel Mäß)

Thea Wathall ist in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet worden. Die Studiendirektorin war 
seit der Gründung der Schule im Jahr 2004 deren 
Leiterin.
Im Rahmen einer Feierstunde in der Aula der Ober-
schule würdigten zahlreiche Wegbegleiter und sowie 
Vertreter des Landkreises Emsland (Schulträger), des 
Regionalen Landesamtes für Schule und Bildung und 
der Samtgemeinde Dörpen die Verdienste Wathalls 
um das Gymnasium Dörpen. 
Thea Wathall selbst erinnerte in ihrer Rede an die 
Zeit der Schulgründung vor 21 Jahren, als das „Aben-
teuer Gymnasium Dörpen“ startete, und den „Pio-
niergeist“ der ersten Jahre. Damals wie heute habe 
für sie der „Mensch im Mittelpunkt“ gestanden und 
ihr Handeln sei von Wertschätzung für alle Mit-
glieder der Schulgemeinschaft geleitet worden. Sie 
dankte besonders ihrer Familie, welche sie stets nach 
Kräften unterstützt habe. Die Schule sei „ein großes 
Stück“ ihres Lebens gewesen, welches sie immer als 
„erfüllend und bereichernd“ empfunden habe.
Am Gymnasium Dörpen werden aktuell fast 350 
Schülerinnen und Schüler aus der Samtgemeinde 
Dörpen beschult. Die Nachfolge von Thea Wathall in 
der Schulleitung tritt Jörg Vollbrecht an. Seite 11

Schulleiterin Thea Wathall verabschiedet

Samtgemeindebürgermeister Hermann Wocken (von rechts), 
der stellvertretende Schulleiter Michael Kuhlmann und Koor-
dinator Hermann-Josef Hunfeld wünschen Thea Wathall für 
ihren Ruhestand alles Gute. (Foto: Daniel Mäß)

Mobiliar für 
Grundschulen

Die Grundschu-
len in der Samt-
gemeinde Dör-
pen wurden mit 
neuem Mobiliar 
ausgestattet. Der 
Samtgemeinderat 
hatte in seiner ver-
gangenen Sitzung 
einen Beschluss 
gefasst, der die An-
schaffung von Mö-
beln bis zu einem 
G e s a m t u m f a n g 
von 50.000 Euro 
jährlich vorsieht. 
An jedem Schul-
standort wurde 
daraufhin in Vor-
Ort-Terminen ge-
meinsam mit al-
len Beteiligten der 
konkrete Bedarf 
ermittelt und an-
schließend zielge-
richtet bestellt. So 
konnten die Schu-
len jeweils genau 
die Möbel erhal-
ten, die am drin-
gendsten benötigt 
wurden. 
Die schnelle Um-
setzung zeigt, wie 
gut das partner-
schaftliche Mitei-
nander zwischen 
Schulträger und 
Schulen funktio-
niert. 
Besonders die 
S ch u l l e i t u n g e n 
trugen mit ihrem 
bedachten Vorge-
hen entscheidend 
zum Erfolg bei.

Glasfaser 
für alle

Im Landkreis Ems-
land startet die 
finale Phase des 
flächendeckenden 
Glasfaserausbaus – 
und damit auch in 
der Samtgemeinde 
Dörpen. 
In diesem Bauab-
schnitt werden die 
sogenannten „hell-
grauen Flecken“ er-
schlossen. Darun-
ter versteht man 
Haushalte, die bis-
her lediglich Inter-
netanschlüsse von 
maximal 30 Mbit/s 
über Kupferkabel 
nutzen konnten.
Mit dem Aus-
bau werden diese 
Bereiche künf-
tig direkt an das 
Glasfasernetz an-
gebunden. Dies 
bedeutet stabile 
und schnelle Ver-
bindungen, die 
besonders für Ho-
meoffice, digitales 
Lernen oder Strea-
ming unverzicht-
bar sind.
Die Bauarbeiten 
sollen 2026 begin-
nen. 
Finanziert wird 
das Projekt zu 50 
Prozent vom Bund 
und zu 25 Prozent 
vom Land. Die ver-
bleibenden 25 Pro-
zent teilen sich der 
Landkreis und die 
beteiligten Kom-
munen.
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DERSUM Weitere Infos gibt es 
bequem online in der 
DorfApp und auf der 
Homepage.

Bunter Nachmittag für die ganze Familie

Besuch beim Reit- und Fahrverein Dersum

Der Familiennachmittag hielt Spiel, Spaß und Geselligkeit für die ganze Familie bereit. (Fotos: Kolping 
Dersum/Neudersum)

Martina Koop (von hinten links) und Patrizia Scholte-Aalbes sowie 1. Vorsitzender Reiner Koop (von vorne 
links), Ratsmitglied Holger Kremer, Bürgermeister Paul Hannen, Jenny Ahlers, Johanna Ahlers, Samt-
gemeindebürgermeister Hermann Wocken, Bundestagsabgeordnete Gitta Connemann, Kreistagsabge-
ordneter Antonius Pohlmann, Annelie Ahlers und der stellvertretende Vorsitzender Alwin Ahlers vor der 
Halle des Reit- und Fahrvereins Dersum. (Foto: RuF Dersum)

Die Kolpingfamilie Der-
sum/Neudersum hat 
einen Familientag beim 
Schlösschen veranstaltet, 
der zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher anzog. 
Das abwechslungsreiche 
Programm bot für Groß 
und Klein viele Gelegen-

heiten, gemeinsam einen 
schönen Sonntag zu ver-
bringen. 
Spiele, Unterhaltung und 
verschiedene Aktivitäten 
sorgten dafür, dass keine 
Langeweile aufkam.
Auch für das leibliche Wohl 
war bestens gesorgt, sodass 

die Gäste den Nachmittag 
in geselliger Runde genie-
ßen konnten. 
Die Kolpingfamilie dankte 
allen ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern, de-
ren Engagement diesen ge-
lungenen Familientag erst 
möglich gemacht hat.

Der Reit- und Fahrverein 
Dersum begrüßte die Bun-
destagsabgeordnete Gitta 
Connemann, die gemein-
sam mit Samtgemeinde-
bürgermeister Hermann 
Wocken und Kreistagsab-
geordnetem Antonius Pohl-
mann zu Gast war. 
Von Seiten der Gemein-
de nahmen Bürgermeister 
Paul Hannen sowie Rats-

mitglied Holger Kremer 
teil. 
Die Besucher verschafften 
sich einen Eindruck vom 
Vereinsgelände und ließen 
sich die verschiedenen An-
lagen und Angebote näher 
erläutern. Ein besonderer 
Höhepunkt war die Fahrt 
mit dem Friesengespann 
des Vereinsvorsitzenden 
Reiner Koop. Auch die 

frisch von der Deutschen 
Jugendmeisterschaft zu-
rückgekehrten Geschwis-
ter Annelie und Johanne 
Ahlers präsentierten ihr 
Können und nahmen die 
Gäste mit auf eine Runde. 
Mit großer Begeisterung 
probierten sich die Besu-
cher dabei als Beifahrer im 
neugestalteten Wasser-
hindernis aus.

Bücherei in Dersum renoviert 

Spaß an Gemeinschaft und Bewegung

Die Räumlichkeiten der Bücherei erstrahlen im neuen Glanz. (Foto: Bücherei 
Dersum)

Mit Begeisterung meisterten alle Kinder den abwechslungsreichen Parcours. 
(Fotos und Collage: SV Grün-Weiß Dersum)

Die Bücherei Dersum hat nach 
umfassender Renovierung fei-
erlich ihre Wiedereröffnung 
gefeiert. 
Möglich wurde das Projekt 
durch Fördermittel der Samt-
gemeinde Dörpen, zahlreiche 
Sponsoren, die Unterstützung 
der Kirchengemeinde sowie 
das große Engagement vieler 
Helferinnen und Helfer. 
Entstanden sind helle, einla-
dende Räume mit neuen Re-

galen und gemütlichen Lese-
ecken, die besonders für Kinder 
und Familien ein attraktives 
Angebot darstellen. In ihrer 
Ansprache betonte Bücherei-
leiterin Sonja Thesing die Be-
deutung des ehrenamtlichen 
Einsatzes, ohne den die Moder-
nisierung nicht gelungen wäre. 
Zahlreiche Gäste aus Vereinen, 
Institutionen und dem Kreis 
der Unterstützer zeigten sich 
vom Ergebnis begeistert.

In Dersum fanden die Sport-
tage statt, an denen über 130 
Kinder aus Kindergarten, 
Grundschule und Sportverein 
teilnahmen. 
Zwei Tage lang standen Be-
wegung, Mut und Freude am 
gemeinsamen Erleben im 
Mittelpunkt. Das Betreuer-
team Kinderturnen unter der 
Leitung von Corinna Hart-
mann und Jana van der Ahe 
hatte dafür einen abwechs-
lungsreichen Parcours vor-
bereitet, der mit viel Kreati-

vität und Einsatz entstand. 
Wackelige Brücken und span-
nende Stationen forderten die 
Kinder heraus, gleichzeitig 
war der Parcours sicher und 
gezielt für jede Altersgruppe 
abgestimmt. 
Im Vordergrund stand der 
Spaß an der Bewegung, nicht 
die Leistung. Begleitet wur-
den die Kinder von Erziehern, 
Lehrkräften und Helfern. Ein 
herzliches Dankeschön gilt al-
len, die diesen erlebnisreichen 
Tag ermöglicht haben.
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DÖRPEN
Weitere Infos gibt es 
bequem online in der 
DorfApp und auf der 
Homepage.

Freiwillige Feuerwehr Dörpen öffnet ihre Türen Blumen Ambiente blüht weiter

Bürgermeister Manfred Gerdes (rechts) und Gemeindedirektor Hermann Wo-
cken zeigten sich sehr erfreut, dass es mit „Blumen Ambiente“ auch weiterhin 
ein tolles Florisitk-Angebot in Dörpen gibt und wünschten Maren Jejkal-Galle 
alles Gute für die Zukunft. (Foto: Aileen Dittmann)

Das Blumengeschäft „Blumen 
Ambiente“ in Dörpen hat eine 
neue Betreiberin. Maren Jej-
kal-Galle führt das Geschäft 
an der Hauptstraße unter dem 
bekannten Namen fort.
Auch weiterhin erwartet 
Kundinnen und Kunden ein 
breites Sortiment: Von frisch 
gebundenen Sträußen und 
Gestecken bis hin zu indivi-
duell gestalteten Kränzen zu 
verschiedensten Anlässen. 
Saisonale Angebote und krea-
tive Sonderwünsche gehören 

ebenfalls zum Leistungsum-
fang des Teams.
„Blumen Ambiente“ trägt mit 
seinem Angebot dazu bei, dass 
Dörpen bunt bleibt – sei es im 
privaten Zuhause, bei Veran-
staltungen oder zu besonderen 
Momenten im Leben.
Das Geschäft ist von Montag 
bis Freitag durchgehend von 
8:30 bis 18:00 Uhr und sams-
tags von 8:30 bis 13:00 Uhr ge-
öffnet. Kundinnen und Kunden 
können sich telefonisch unter 
04963 919 2877 melden.

Auch ein paar Regentropfen konnten Spiel, Spaß und Erlebnis beim Tag der offenen Tür der freiwilligen 
Feuerwehr Dörpen nicht trüben. (Fotos: Jutta Kramer)

Der Tag der offenen Tür der 
Freiwilligen Feuerwehr in 
Dörpen war erneut ein vol-
ler Erfolg und lockte zahl-
reiche Besucherinnen und 
Besucher in das Feuerwehr-
haus an der Rägertstraße.
Ortsbrandmeister Ralf Sie-
vers eröffnete die Veran-
staltung und hieß alle Gäs-
te herzlich willkommen. 
Auf dem Gelände herrschte 
eine großartige Stimmung, 
geprägt von Geselligkeit 
und einem abwechslungs-
reichen Programm. 

Für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt: Kaffee und 
Kuchen, frisch gebackene 
Waffeln, Würstchen vom 
Grill und eine Candy Bar 
ließen keine Wünsche of-
fen. 
Besonders beliebt waren 
die Rundfahrten im Ein-
satzfahrzeug, die Jung und 
Alt einen spannenden Ein-
blick in den Feuerwehrall-
tag boten.
Neu hinzugekommen wa-
ren eine Fotobox, in der Er-
innerungsbilder in Einsatz-

kleidung aufgenommen 
werden konnten, sowie 
eine Mal-Ecke für Kinder, 
die großen Zuspruch fand.
Auch der Kinderflohmarkt 
erfreute sich reger Beteili-
gung und trug zur lebendi-
gen Atmosphäre bei. 
Am Ende blickten alle Be-
teiligten auf einen gelun-
genen Tag zurück und die 
Kameradinnen und Kame-
raden aus Dörpen freuen 
sich schon auf die nächste 
Ausgabe im kommenden 
Jahr.

Neue Hürden und Startblöcke

Vereinsverantwortliche, Organisatoren der „Blauen Tonne“ und Athleten 
freuen sich gleichermaßen über die neue Ausstattung. (Foto: LG Emstal)

Die LG Emstal 
freut sich über 
neue Trainingsge-
räte für den Nach-
wuchs.
Möglich wurde die 
Anschaffung durch 
die Unterstützung 
aus den Mitteln 
der „Blauen Ton-
ne“, der Altpapier-
sammlung des 
AWB Emsland in 
Dörpen. 
Im vergangenen 
Jahr wurden zehn 
neue Hürden und 
in diesem Jahr 
sechs Startblöcke 

gekauft. Die Orga-
nisation liegt seit 
vielen Jahren in 
den Händen von 
Hermann Korte und 
Jan Hackmann. 
Insgesamt konnten 
rund 2200 Euro be-
reitgestellt werden. 
Die Geräte sind be-
reits im Einsatz und 
erleichtern sowohl 
das Techniktraining 
in den Jugendgrup-
pen als auch die 
Vorbereitung auf 
Wettkämpfe.
Die LG Emstal be-
treut derzeit rund 

180 Kinder und 
Jugendliche in 
sechs Trainings-
gruppen, die von 
zwölf ehrenamt-
lichen Trainerin-
nen und Trainern 
angeleitet werden. 
Die Leichtathle-
t i k g e m e i n s ch a f t 
ist von regionalen 
Meisterschaften bis 
hin zu deutschen 
J u g e n d m e i s t e r -
schaften und inter-
nationalen Einla-
dungswettkämpfen 
erfolgreich vertre-
ten.

Neuer Wasserbrunnen für durstige Vierbeiner

Der Hundefreilaufplatz an der Rägertstra-
ße in Dörpen hat ein funktionales Update 
erhalten: Ein neu installierter Wasserbrun-
nen versorgt ab sofort durstige Vierbeiner 
mit frischem Wasser.
Außerdem wurde ein überdachter Unter-
stand mit Sitzgelegenheiten errichtet, der 
Schutz bei Regen bietet. Dieser kann nicht 

nur von Besucherinnen und Besuchern 
des Hundefreilaufs genutzt werden, son-
dern auch von allen, die die direkt anlie-
gende Pumptrackanlage besuchen.
Mit dieser Maßnahme verbessert die Ge-
meinde Dörpen gezielt die Aufenthalts-
qualität an einem beliebten Treffpunkt 
für Freizeit, Bewegung und Tierhaltung. 

Freuen sich über die Aufwertung des Hundefreilaufplatzes: Ratsmitglied Horst Kloppenburg (von links), 
Ratsmitglied Maria Schmees, Bürgermeister Manfred Gerdes, Gemeindedirektor Hermann Wocken, 
Ratsherr Heinz Panjer und Bauhofsleiter Klaus von Hebel. (Foto: Daniel Mäß)
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HEEDE Weitere Infos gibt es 
bequem online in der 
DorfApp und auf der 
Homepage.

Ferienpass und Tag der offenen Tür der Feuerwehr Ehrung zum Tag der Nachbarschaft

Die Leiterin der Servicestelle Ehrenamt Simone Wagner (von rechts) und Bür-
germeister Antonius Pohlmann zeichneten die ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer St. Barbara für ihr Engagement aus. (Foto: Daniel Mäß)

Anlässlich des Tages der Nach-
barschaft wurde die Gruppe 
der ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer in der Tages-
pflege St. Barbara in Heede 
geehrt. 
Ob es ein Spaziergang durch 
den Ort oder aber eine ge-
meinsame Partie Doppelkopf 
ist - die Ehrenamtlichen sind 
auf vielfältige Weise tätig und 
schenken den Seniorinnen 
und Senioren Zeit und Auf-
merksamkeit.
Die Gruppe ist bereits tätig, 
seit es die Tagespflege St. Bar-
bara in Heede gibt. Für dieses 
jahrelange Engagement ist 

sie nun verdienterweise ausge-
zeichnet worden. Wer ebenfalls 
Interesse daran hat, sich aktiv 
zu beteiligen, kann sich unver-
bindlich bei der Einrichtung 
melden.
Die Gemeinde Heede führt den 
Tag der Nachbarschaft in Ko-
operation mit der Servicestelle 
Ehrenamt der Samtgemeinde 
Dörpen durch. 
Basierend auf Vorschlägen aus 
der Bevölkerung werden Grup-
pen, Initiativen und Einzel-
personen geehrt, die sich zum 
Wohle ihrer Nachbarschaft 
und ihres Ortes ehrenamtlich 
engagieren.

In den Sommerferien hieß 
es bei der Feuerwehr Hee-
de: Willkommen zum bun-
ten Event für die ganze Fa-
milie! Gleichzeitig fanden 
der Tag der offenen Tür und 
die Ferienpassaktion statt. 
Für das leibliche Wohl war 
mit Kaffee und Kuchen, 
Waffeln, Bartwurst, Pom-
mes sowie erfrischenden 
Getränken bestens gesorgt.
Die kleinen Gäste konn-
ten sich auf Hüpfburg, ver-
schiedene Spiele mit und 
ohne Wasser sowie weite-
re spannende Aktivitäten 
freuen. 
Auch für neugierige Entde-
cker gab es viel zu erleben: 

Besichtigungen des neuen 
Feuerwehrhauses, Fahr-
zeugausstellung und Rund-
fahrten mit dem Löschfahr-

zeug machten den Tag zu 
einem unvergesslichen 
Erlebnis für die ganze Fa-
milie.

Neues Freizeitangebot am Heeder See

Spielen, erholen und alles dazwischen: Der Heeder See deckt die volle Band-
breite ab. (Fotos: Gemeinde Heede)

Am Heeder See 
gibt es jetzt gleich 
doppelt Grund 
zur Freude: Für 
die kleinen Gäste 
wurde direkt am 
Strand ein großes 
Piratenschiff samt 
weiterer spannen-
der Spielgeräte 
aufgebaut. Dieser 
Piratenspielplatz 
ist wirklich ein 

einzigartiges High-
light für Kinder! 
Doch auch Erwach-
sene kommen nicht 
zu kurz: Die großzü-
gigen Relax-Liegen 
im XXL-Format la-
den zum Entspan-
nen und Genießen 
ein. 
Ob Toben, Spielen 
oder einfach die 
Sonne genießen – 

der Aufenthalt am 
Heeder See wird so 
zum Erlebnis für die 
ganze Familie.
Die Gemeinde Hee-
de wünscht allen 
Kindern, Gästen 
und natürlich den 
Heederinnen und 
Heedern spaßige, 
sonnige und erhol-
same Stunden am 
Wasser!

Endausbau des Baugebietes „Olkers Kruiz“ 
steht kurz vor dem Abschluss. Das Pflaster 
für Straße und Gehwege ist bereits voll-
ständig verlegt, sodass die künftige Gestal-
tung deutlich erkennbar ist. 
Es folgen noch die Anpflanzungen der vor-
gesehenen Beete sowie die Installation der 
verbleibenden Straßenlaternen. Damit er-
hält das Gebiet sein endgültiges Erschei-
nungsbild.
Der Endausbau ist ein wichtiger Schritt für 
alle Anwohner sowie die städtebauliche 
Entwicklung der Gemeinde Heede.

Endausbau „Olkers Kruiz“ kurz vor dem Abschluss

Erster Lindenmarathon in Heede ein voller Erfolg

Sport, Gemeinschaft und 
Leidenschaft – all das ver-
einte der erste Linden Tri-
athlon in Heede.
Insgesamt 253 Sportlerin-
nen und Sportler stellten 
sich der Herausforderung 
in den Disziplinen Olympi-

sche Distanz, Sprintdistanz 
und Sprintstaffel.
Die Teilnehmer waren bunt 
gemischt doch eines ver-
band sie alle: die Freude am 
sportlichen Miteinander.
Die Organisatoren von 
Rot-Weiß Heede und dem 

Fitnessstudio Injoy aus 
Papenburg betonten, dass 
alles nur durch den Ein-
satz von über 100 ehren-
amtlichen Helferinnen 
und Helfern möglich war.
Besonders hervorzuhe-
ben sind die rund 50 Mit-
glieder des Sportvereins, 
22 Kräfte vom Injoy sowie 
die Freiwillige Feuerwehr, 
die sich vor allem um die 
Streckenposten und Stra-
ßensperrungen kümmer-
te. Unterstützt haben auch 
das DLRG und die Malte-
ser. Ihr Beitrag war essen-
ziell für einen sicheren 
und reibungslosen Ablauf.
Ferner bedanken sich die 
Veranstalter auch bei allen 
Sponsoren sowie der Ge-
meinde Heede. 
Alle Einnahmen des 
Events kommen der Ju-
gendabteilung des Sport-
vereins Rot-Weiß Heede 
zugute.

Für die erfolgreiche Austragung eines Marathons braucht man unter 
anderem die geeignete Infrastruktur sowie engagierte Menschen, die 
das Event unterstützen. Heede hat beides. (Fotos: Rot-Weiß Heede)

Der dritte und damit finale Abschnitt des End-
ausbaus nimmt Form an. (Foto: Gemeinde Heede/
Stand August 2025)

Auf dem Gelände der Feuerwehr blieben keine Wünsche offen. (Foto: 
Feuerwehr Heede) 



5Samtgemeindeanzeiger

 KLUSE
 

Weitere Infos gibt es  
bequem online auf  
der Homepage.

Jugendorchester mit Poloshirts ausgestattet

Micah Schade ist Deutscher Meister

Bunter Nachmittag im Schützenfestzelt

Sanierung und Ausbau der Sporthalle

Schützenverein Ahlen und 
die Freiwillige Feuerwehr 
haben eine gemeinsame 
Ferienpassaktion durchge-
führt. 
Rund 45 Kinder nahmen 
teil und erlebten einen ab-
wechslungsreichen Nach-
mittag voller Spiel und 
Spaß. Da das Wetter nicht 
mitspielte, wurde das be-
reits aufgebaute Schützen-
festzelt kurzerhand zum 
idealen Veranstaltungsort. 
Dort warteten zahlreiche 

Stationen auf die jungen 
Gäste. Sie konnten mit 
einem Lasergewehr ihre 
Treffsicherheit unter Be-
weis stellen, beim Ring-
ewerfen und Basketball ihr 
Geschick zeigen oder sich 
auf der Hüpfburg austoben.
In Regenpausen ging es 
auch nach draußen. Hier 
stellten die Feuerwehrleu-
te ein spannendes Wasser-
spiel vor und erklärten die 
Beladung ihres Einsatz-
fahrzeugs. 

So erhielten die Kinder 
spannende Einblicke in 
die Arbeit der Feuerwehr 
und konnten gleichzei-
tig selbst aktiv werden. 
Zum Abschluss der gelun-
genen Ferienpassaktion 
gab es für alle Kinder eine 
kleine Stärkung in Form 
eines Eises. Mit vielen la-
chenden Gesichtern en-
dete ein Nachmittag, der 
trotz wechselhafter Bedin-
gungen ein voller Erfolg 
war.

Die Feuerwehrkapelle Kluse-Ahlen hat ihr 
Jugendorchester mit neuen Poloshirts aus-
gestattet. 
Nach intensiven Anproben konnten die 
Nachwuchsmusiker nun einheitlich ein-
gekleidet werden und sind damit bestens 
auf kommende Auftritte vorbereitet. Be-
sonders bei der Jubiläumsveranstaltung 
zum 40-jährigen Bestehen der Kapelle kam 
das neue Outfit zum Einsatz und sorgte für 
ein stimmiges Gesamtbild des Orchesters. 

Ein besonderer Dank gilt dem Malerun-
ternehmen „De Anstrieker Timmer“, das 
seit Jahren als verlässlicher Partner an 
der Seite der Kapelle steht. Bereits bei der 
Anschaffung der ersten Poloshirts hat das 
Unternehmen tatkräftig unterstützt und 
auch diesmal einen entscheidenden Bei-
trag geleistet. 
Die neuen Shirts sind eine echte Aufwer-
tung und eine wertvolle Förderung der 
Jugend.

Der Rat der Gemeinde Kluse 
hat den Ausbau und die Re-
novierung der Turnhalle be-
schlossen. 
Das bestehende Gebäude wird 
im Zuge einer energetischen 
Sanierung modernisiert und 
erhält zudem eine Erweite-
rung. 
Die Sporthalle spielt eine zen-
trale Rolle im Gemeindeleben, 
da sie regelmäßig von Schule, 
Kindergarten und dem SV Vic-
toria Ahlen-Steinbild genutzt 
wird. 
Geplant ist die umfassende 
Sanierung der Halle mit be-

sonderem Augenmerk auf den 
Sanitär- und Umkleidebereich. 
Ergänzt werden erweiterte WC-
Anlagen sowie ein barrierefrei-
es WC. Darüber hinaus entste-
hen zwei Versammlungsräume 
für den Sportverein. 
Auch die integrierte Büh-
ne wird erneuert und bietet 
künftig Raum für kulturelle 
Veranstaltungen. Besonders 
erfreulich ist, dass für die Maß-
nahme umfangreiche Förder-
mittel eingeworben werden 
konnten, sodass die Finanzie-
rung auf eine breite Grundlage 
gestellt ist.

LG-Emstal-Leichtathlet Mi-
cah Schade hat sich bei den 
Deutschen Jugendmeister-
schaften den Meistertitel im 
Weitsprung (U18) gesichert. 
Mit 5 cm Vorsprung gewann 
Micah in seinem ersten U18-
Jahr die Goldmedaille. Seinen 
weitesten Sprung landete er, 
nach mäßigem Start und zwei 
Fehlversuchen, im fünften 
Durchgang. Damit knüpft er 
an seine Leistungen in der Al-
tersklasse U16 an, wo er sich 
den Titel ebenfalls schon gesi-
chert hatte.
Insgesamt gingen fünf Athle-
tinnen und Athleten der LG 
Emstal bei den Jugendmeis-
terschaften an den Start.
Lasse Zumsande (MU20) 
sprang am Samstag im Hoch-
sprungfinale starke 1,99 m und 
bestätigte damit seine Saison-
leistung. Die nächste Höhe 
von 2,03 m riss er nur knapp, 
am Ende bedeutete das Platz 
6 in einem hochklassigen Teil-
nehmerfeld.
Mieke Wübben (WU20) qua-

lifizierte sich über die 400 m 
Hürden in 61,75s für das Fina-
le. Am Sonntag konnte sie dort 
das starke Anfangstempo nicht 
ganz durchziehen und kam in 
62,34s als Achte ins Ziel.

Micah Schade mit Trainer Hannes 
Zumsande. (Foto: LG Emstal)

Front- und Rückansicht der sanierten und erweiterten Turnhalle. (Grafiken: 
Gemeinde Kluse)

Die Nachwuchsmusiker der Feuerwehrkapelle Kluse-Ahlen treten nicht nur beim Musizieren, sondern 
auch optisch harmonisch auf. (Foto: Feuerwehrkapelle Kluse-Ahlen)

Die Angebote der Schützen und Feuerwehrkameraden ergänzten sich ideal und boten den Kindern ein 
abwechslungsreiches und spannendes Ferienprogramm. (Fotos: Schützenverein Ahlen/Feuerwehr)
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LEHE
Weitere Infos gibt es 
bequem online in der 
DorfApp und auf der 
Homepage.

Mähdreschen der Kröchen-Klütker

Der Angelsportverein 
Lehe hat gleich zwei be-
sondere Projekte umge-
setzt. 
Zum einen fand das 
traditionelle Nachtan-
geln mit der Jugend-
gruppe aus Borsum 
statt, das seit vielen 
Jahren im jährlichen 
Wechsel ausgetragen 
wird. Während im ver-
gangenen Jahr die Le-
her Jugend den Sieg für 
sich verbuchen konnte, 
zeigten sie sich in die-
sem Jahr als faire Gast-
geber und überließen 
den angereisten Borsu-
mer Gästen den Erfolg. 
Trotz sportlichem Ehr-
geiz stand wie immer 
das gemeinsame Erleb-
nis am Wasser im Mit-
telpunkt.
Ein weiteres wichtiges 
Vorhaben des Vereins 

betrifft den Sanssee. 
Um Problemen mit 
Sauerstoffmangel, wie 
sie im vergangenen 
Jahr aufgetreten sind, 
künftig vorzubeugen, 
hat der Verein zwei Be-
lüfter angeschafft. 
Die Geräte wurden 
nach Rücksprache mit 
dem Landesfischerei-

verband ausgewählt 
und mit Unterstützung 
der Bingo-Umweltstif-
tung finanziert.
Eingesetzt werden sie 
ausschließlich in den 
warmen Monaten, um 
morgens für eine bes-
sere Sauerstoffversor-
gung im Wasser zu sor-
gen.

Mit historischer Landtechnik und vereinter Muskelkraft konnte die Ernte erfolgreich ein-
gebracht werden. (Fotos: Kröchen Klütker)

Die Leher Kröchen-Klütker haben 
wieder ihr traditionelles Mähdre-
schen im Ortskern durchgeführt.
Ein Ereignis, das zahlreiche Bürge-
rinnen und Bürger anlockte und für 
eine tolle Stimmung im Dorf sorgte. 
Mit dem vereinseigenen histori-
schen Mähdrescher der Marke „John 
Deere Lanz“ wurde die Getreideernte 
stilecht eingebracht. 
Viele Zuschauer nutzten die Gele-
genheit, die alte Technik aus nächs-
ter Nähe zu erleben und sich über 

die historische Landwirtschaft aus-
zutauschen.
Auch der Mähbinder kam zum Ein-
satz, um Getreidegaben für kom-
mende Dreschvorführungen und die 
Erntekrone der Landjugend bereit-
zustellen. 
Für das leibliche Wohl war in bester 
Weise gesorgt: Bratwurst vom Grill 
und kühle Getränke machten das 
Mähdreschen zu einem gelungenen 
Event für die ganze Dorfgemein-
schaft.

E1- und E2-Jugend werden Staffelmeister

Verdienter Jubel nach einer erfolgreichen Saison. (Foto: SuS Lehe)

Gemeinschaftsangeln und Seebelüftung

Fronleichnamsprozession 2025 in Lehe

Herzlichen Glück-
wunsch an die E1- 
und E2-Jugend! Beide 
Mannschaften des SuS 
Lehe konnten in der 
Saison 2024/2025 groß-
artige Erfolge feiern. 
Sie sicherten sich in 
ihren jeweiligen Grup-
pen souverän den Titel 
des Staffelmeisters der 

Kreisliga Staffel Nord.
Mit viel Einsatz, Lei-
denschaft und echtem 
Teamgeist zeigten die 
Kinder über die gesam-
te Saison hinweg eine 
starke Leistung, die 
nun mit der Meister-
schaft belohnt wurde.
Ein großes Dankeschön 
gilt dem engagierten 

Trainerteam, das die 
jungen Nachwuchski-
cker mit viel Herzblut 
begleitet hat. 
Im Rahmen einer klei-
nen Meisterfeier wur-
de die erfolgreiche 
Saison gemeinsam 
mit Kindern, Eltern 
und Trainern gebüh-
rend abgeschlossen. 

Eindrücke der Fronleichnamsprozession in Lehe. (Fotos: 
Kirchengemeinde Lehe)

In Lehe wurde Fron-
leichnam in feierlicher 
Atmosphäre begangen. 
Dank der tatkräftigen 
Unterstützung zahl-
reicher Helferinnen 
und Helfer konnte eine 
gelungene Prozession 
durchgeführt werden.
Gemeinsam wurde an 
allen Ecken und Enden 
aufgebaut und vorbe-
reitet, sodass sich Lehe 
von seiner besten Seite 
zeigte. 
Die Prozession selbst 
wurde würdig und 
stimmungsvoll be-
gangen. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen, 
die durch ihr Engage-
ment zum Gelingen 
dieses besonderen Ta-
ges beigetragen haben.

Das Gemeinschaftsnachtangeln der Jugendgruppen aus Lehe und Borsum ist über inzwi-
schen 28 Jahre gute Tradition geworden. (Foto: ASV Lehe)

Um den Sauerstoffproblemen des vergangenen Jahres ent-
gegenzuwirken, sind zwei Belüfter im Sanssee eingebracht 
worden. (Foto: ASV Lehe)
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NEUBÖRGER Weitere Infos gibt es  
bequem online auf  
der Homepage.

Brandschutzerziehung mit der Feuerwehr

Die Klasse 4 der Grundschule Neubör-
ger verbrachte einen spannenden Brand-
schutzerziehungstag bei der Feuerwehr 
Kluse-Ahlen. 
Spielerisch und anschaulich erfuhren die 

Kinder vieles über den richtigen Umgang 
mit Feuer und das Verhalten im Notfall. 
Ein herzliches Dankeschön an die Feuer-
wehr für diesen abwechslungsreichen 
und lehrreichen Vormittag!

Tennisdamen holen die Meisterschaft

Die Kinder erlebten einen spannenden und lehrreichen Tag bei der Feuerwehr Kluse-Ahlen. (Foto: Grund-
schule Neubörger)

Die Damen 50 der Tennisab-
teilung des SV Neubörger hat 
eine herausragende Saison ge-
spielt. 
Mit vier Siegen in vier Be-
gegnungen und damit ohne 
Punktverlust sicherten sich 
die Spielerinnen souverän 
die Meisterschaft in der Ver-
bandsklasse. 
Mit einem Endstand von 8:0 
Punkten belegte die Mann-
schaft den ersten Platz und 

krönte ihre starke Leistung mit 
dem verdienten Aufstieg in die 
Verbandsliga.
Ihre Gegnerinnen in dieser 
Sommersaison waren TuSG 
Ritterhude, Bremer TV II, SV 
Vorwärts Nordhorn und SV 
Nordenham – gegen alle Teams 
setzten sich die Neubörger Da-
men durch. 
Im Sommer 2026 wartet nun 
die neue Herausforderung in 
der Verbandsliga.

Anne Kampen (von links), Bianka Schmitz, Mechthild Töpker, Gaby Korte-
Schuten, Hedwig Wöste, Marita Horstmann und Gaby Dreesmann treten 
nächste Saison in der Verbandsliga an. Es fehlt Kerstin Kossen. (Foto: SV Neu-
börger)

Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage Erweiterung Nördlich Kirchstraße
In Neubörger entsteht ein 
neues, attraktives Baugebiet 
in zentraler Lage – ideal für 
Familien und alle, die sich 
den Traum vom Eigenheim 
erfüllen möchten. Insgesamt 
stehen knapp 50 Grundstü-
cke zur Verfügung, mit Größen 
zwischen 651 und 1.332 Quad-
ratmetern. 
Der Preis liegt bei 65 € pro 
Quadratmeter. Möglich ist 
die Bebauung mit Einfami-
lien- oder Doppelhäusern, pro 
Grundstück sogar bis zu vier 
Wohneinheiten. 
Besonders interessant für 

junge Familien: Es gibt at-
traktive Zuschüsse und Er-
mäßigungen für Kinder. 
Das Baugebiet fügt sich har-
monisch in die bestehende 
Nachbarschaft ein und verbin-
det modernes Wohnen mit ge-
wachsener Struktur. Baustart 
ist ab sofort möglich.
Interessierte können sich bei 
der Samtgemeindeverwaltung 
melden (hackmann@doerpen.
de/04963 402 407) und darü-
ber hinaus auch alle Informa-
tionen digital auf der Samt-
gemeinde-Homepage www. 
doerpen.de finden.

Die „Erweiterung Nördlich Kirchstraße“ wird durch die Erschließungsarbei-
ten sichtbar. (Foto: Gemeinde Neubörger)

Die Grundschule 
Neubörger ist als 
erste Grundschule 
in der Region mit 
dem Titel „Schule 
ohne Rassismus – 

Schule mit Coura-
ge“ ausgezeichnet 
worden. 
Im Vorfeld hat-
ten die Kinder sich 
intensiv mit den 

Themen Vielfalt, 
Toleranz und Ge-
meinschaft be-
schäftigt. Die Schu-
le setzte das Projekt 
in Kooperation mit 

der Johannesburg 
durch.
Bei der feierlichen 
Verleihung präsen-
tierten die Schüle-
rinnen und Schü-
ler das Schullied 
„Hand in Hand – 
Seite an Seite“ und 
verschiedene krea-
tive Darbietungen, 
die die Werte von 
Respekt und Zu-
sammenhalt ein-
drucksvoll unter-
strichen. 
Mit der Auszeich-
nung setzt die 
Schule ein starkes 
Zeichen, an das sie 
auch in Zukunft 
anknüpfen möch-
te.

Die schulfachliche Dezernentin Karen Mull (von links), Samtgemeindebür-
germeister Hermann Wocken, Fachbereichsleiter Bildung der Samtgemeinde 
Dörpen Björn Fiß, Schulleiterin Esther Jansen, Bundestagsabgeordnete Gitta 
Connemann, Marlen Unverfehrt von der Johannesburg und Bürgermeister Ul-
rich Müller freuen sich über die Auszeichnung. (Foto: Daniel Mäß)

Radfahrprüfung für die dritte und vierte Klasse

Bei herrlichem Wetter ab-
solvierten 19 Dritt- und 
zehn Viertklässler der 
Grundschule Neubörger er-

folgreich ihre Radfahrprü-
fung. 
Unter den wachsamen 
Augen der Polizei Dörpen 

stellten die Kinder ihr 
praktisches Können ein-
drucksvoll unter Beweis. 
In den Wochen davor hat-
ten sie sich intensiv auf 
diese wichtige Prüfung 
vorbereitet. 
Ein herzlicher Dank gilt 
der Polizei Dörpen, den 
Klassenlehrerinnen Frau 
Hömmken und Frau Au-
gustin-Bojer sowie Haus-
meister Herrn Scheper-
jans, die die Durchführung 
tatkräftig unterstützt ha-
ben. 
Eine tolle Aktion, die die 
Grundschule gerne wie-
derholen wird!

Die Kinder hörten den Polizisten aus Dörpen aufmerksam zu und 
meisterten ihre Prüfung erfolgreich. (Foto: Grundschule Neubörger)
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NEULEHE Weitere Infos gibt es  
bequem online auf  
der Homepage.

75 Jahre: FC Neulehe feiert eine Woche lang Verdienste um die Nachbarschaft

Neuer Trecker der Gemeinde Beleuchtung im WäldchenWoche der Natur

Im Rahmen der von der 
Bingo-Umweltstiftung 
ausgerufenen „Woche 
der Natur“ erhielt auch 
Neulehe Unterstüt-
zung freuen. 
Gleich zwei Aktionen 
wurden gefördert. 
Die „Country Re-
bels“engagierten sich 
mit einer Müllsammel-
aktion. und der Schüt-
zenverein überprüfte 
alle Nistkästen im Ge-

Das Wäldchen zwi-
schen der Friedenstra-
ße und der Haarstraße 
ist nun deutlich besser 
ausgeleuchtet. 
Am Kugelfanggebäude 
sowie an der Rücksei-
te der Tribüne wurden 
moderne Strahler mit 
Bewegungsmeldern 
installiert. 
Zusätzlich sorgen drei 
neue Laternen entlang 
des Hauptwegs für 
mehr Sicherheit und 
Komfort. 
Besonders hervorzu-
heben ist die Laterne 
nahe der Haarstraße: 
Auf diesem Abschnitt 
fehlte bislang über 
eine lange Strecke jede 
Beleuchtung. 
Mit der neuen Ausstat-
tung wird das Gemein-
dewäldchen nun auch 
in den Abendstunden 
zu einem angenehmen 

und sicheren Ort für 
Spaziergänge und den 
täglichen Weg durchs 
Dorf.

Ehrungen, ein spannendes Programm und noch viel mehr: der Kommersabend zum Abschluss der Jubi-
läumswoche vom FC Neulehe hatte einiges zu bieten. (Fotos: FC Neulehe)

Der neue Trecker erleichtert die Arbeit der Bauhofmit-
arbeiter und eröffnet ganz neue Einsatzmöglichkeiten. 
(Foto: Gemeinde Neulehe)

Eine der neuen Laternen im 
Wäldchen. (Foto: Gemeinde 
Neulehe)

Der Rat der Gemeinde Neulehe hat sich einstim-
mig für die Anschaffung eines neuen Gemeinde-
treckers entschieden. 
Mit dem modernen Fahrzeug können künftig 
Arbeiten erledigt werden, die bislang an Fremd-
firmen vergeben werden mussten – eine deutli-
che Entlastung für den Alltag. Der bisherige Tre-
cker wird verkauft. 
Damit ist die Gemeinde nicht nur technisch bes-
ser ausgestattet, sondern auch langfristig wirt-
schaftlicher aufgestellt.

Kleine Präsente für großartige Nachbarschaftshilfe: Mechthild Olliges (von 
links), Heiner und Monika Steenken, die Leiterin der Servicestelle Ehrenamt 
Simone Wagner, Wilfried Kemker, Ulla Hügle und Bürgermeisterin Hanna 
Thomann. (Foto: Gemeinde Neulehe)

Neulehe – Der FC Neulehe feierte sein 
75-jähriges Bestehen mit einer Festwoche 
vom 13. bis 21. Juni 2025, die Sport, Ge-
meinschaft und Ehrenamt in den Mittel-
punkt stellte. Über mehrere Tage hinweg 
bot der Verein ein buntes Programm mit 
sportlichen Wettbewerben, generationen-
übergreifenden Aktionen und geselligem 
Beisammensein.
Den sportlichen Auftakt bildete ein Alt-
herrenturnier mit 13 Mannschaften. Auch 
die jüngsten Kicker kamen beim Miniki-
ckerturnier voll auf ihre Kosten, während 
die Kinder zusätzlich beim Sportabzeichen 
glänzen konnte. Mit dem Tischtennistur-
nier, einem Dartwettbewerb, dem Altliga-
turnier sowie weiteren Angeboten bewies 

die Jubiläumswoche Vielfalt und Breite. 
Besonders die große Tombola mit zahl-
reichen Preisen lockte viele Besucher an. 
Ein Höhepunkt war die Spieleolympiade 
für die Dorfgemeinschaft, die Sport und 
Spaß verband. 
Zum Abschluss der Feierlichkeiten lud 
der Verein zum festlichen Kommersabend 
ein. Zahlreiche Ehrengäste, befreundete 
Vereine und Mitglieder nahmen daran 
teil. Neben einer Talkrunde zum Ehren-
amt bewegte besonders die Ehrung lang-
jähriger Mitglieder die Gäste.
Ein herausragender Moment war die Aus-
zeichnung von Reinhard Gansefort, für 
beeindruckende 55 Jahre Vorstandsarbeit 
beim FC Neulehe. 

Zum diesjährigen Tag der 
Nachbarschaft wurden Wil-
fried Kemker sowie Heiner 
und Monika Steenken für ihr 
Engagement ausgezeichnet.
Wilfried Kemker wurde von 
Ulla Hügle vorgeschlagen. Sie 
betonte: „Ohne Wilfried könn-
ten mein Mann und ich allei-
ne gar nicht mehr auf unse-
rem Hof wohnen. Er hilft uns 
an allen Ecken und Enden Wir 
sind für diese Hilfe sehr dank-
bar“.
Mechthild Olliges hatte Hei-
ner und Monika Steenken 

nominiert. Seitdem ihr Mann 
verstorben ist, könne auch sie 
nicht mehr alle Arbeiten rund 
ums Haus alleine erledigen. 
Das Ehepaar Steenken helfe ihr 
sogar unaufgefordert bei anfal-
lenden Tätigkeiten.
Der Tag der Nachbarschaft 
wird jährlich von der Service-
stelle Ehrenamt der Samtge-
meinde in Kooperation mit den 
Mitgliedsgemeinden durchge-
führt. Verdiente Nachbarinnen 
und Nachbarn können bei der 
Servicestelle für eine Ehrung 
vorgeschlagen werden.

Die Country Rebels haben im Rahmen der Woche der Na-
tur eine Müllsammelaktion durchgeführt. (Foto: Gemeinde 
Neulehe)

Keinen Nistkasten ließ der 
Schützenverein ungeprüft. 
(Foto: Gemeinde Neulehe)
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WALCHUM
Weitere Infos gibt es 
bequem online in der 
DorfApp und auf der 
Homepage.

Landwirtschaftlicher Ortsverein lädt ein

Generalversammlung beim SportvereinHeimatverein feiert 25-jähriges Bestehen

Hof- und Wegekreuz feierlich eingeweiht

Die Kinder haben bei ihrem Besuch lehrreiche Einblicke erhalten. (Foto: Petra Glandorf)

Auf ein erfolgreiches Jahr 
für den Sportverein SG Wal-
chum-Hasselbrock freuen 
sich Klaus Fehrmann (von 
links), Peter Kässens, Barba-
ra von Ohr, Martina Tangen, 
Manfred Germer, Andrea 
Benker, Michael Wewetzer, 
Frans Bartelds und Alfons 
Wessels. (Foto: Petra Glan-
dorf)

Zum Abschluss ihrer Grundschul-
zeit besichtigten die Viertklässler 
der Grundschule Walchum gemein-
sam mit ihrem Klassenlehrer auf 
Einladung des landwirtschaftlichen 
Ortsvereins Hasselbrock eine Wind-
kraftanlage und einen landwirt-
schaftlichen Betrieb. 
Mit dem Planwagen ging es zuerst 
zur Windkraftanlage am Nordweg, 
wo Hermann-Josef Specker den Auf-

bau und die umweltfreundliche 
Stromproduktion erklärte. 
Anschließend besuchten die Kinder 
den Betrieb der Familie Varnhorst. 
Sie erfuhren viel über Schweinehal-
tung, sahen den Stall aus nächster 
Nähe und bekamen einige landwirt-
schaftliche Maschinen zur Feldbe-
stellung gezeigt – ein lehrreicher 
und spannender Tag zum Schuljah-
resende.

Auf der diesjährigen 
Generalversammlung 
der SG Walchum-
Hasselbrock konnte 
der Vorsitzende Man-
fred Germer sehr posi-
tiv Bilanz ziehen.
Es konnten zahlreiche 
Projekte umgesetzt 
werden und auch die 
Beteiligung der Mit-
glieder sowohl bei 
diversen Veranstal-

tungen als auch Ar-
beitseinsätzen, fiel äu-
ßerst positiv aus.
Auch die gute Zusam-
menarbeit mit befreun-
deten Vereinen, den Ge-
meinden Walchum und 
Sustrum sowie zahlrei-
chen Sponsoren wur-
de hervorgehoben. So 
kann auch in Zukunft 
Vieles angestoßen und 
umgesetzt werden.

Bei den Wahlen wurden 
alle zur Abstimmung 
Stehenden im Amt be-
stätigt. Kassenwart Uwe 
Fried stand auf eigenen 
Wunsch nicht  erneut 
zur Verfügung. Seine 
Nachfolgerin ist Marti-
na Tangen. Die Kassen-
prüfung übernehmen 
im kommenden Jahr 
Manfred Stelzer und 
Stephan Kässens.

Der Heimatvereinsvor-
stand mit Stephanie Wes-
sels (von links) Gabi Griese, 
Heinz Dirksen, Norbert Se-
witz, Hildegard Knurr, Wer-
ner Pohlmann und Lisa 
Gründer war mit dem Fest 
rundum zufrieden. (Foto: 
Wilhelm Schweers)

Der neue Vorstand der Jagd-
genossenschaft Hasselbrock 
bedankte sich beim ausge-
schiedenen Vorsitzenden 
Gerd Hartmann (Mitte) für 
seine Verdienste: Hermann 
Anneken als Vertreter der 
Samtgemeinde (von links), 
Reinhold Varnhorst, Andre-
as Schmidt und Bernd Sand-
mann. (Foto: Petra Glandorf)

Jagdgenossen wählen neuen Vorsitzenden

Tag der Nachbarschaft: Ehrung für Jan Rebel

Die Jagdgenossenschaft 
Hasselbrock hat mit 
Andreas Schmidt einen 
neuen Vorsitzenden. 
Nach 14-jähriger Amts-
zeit stand Gerd Hart-

mann nicht erneut zur 
Verfügung.
Ferner wurde beschlos-
sen die Jagderträge in 
guter Tradition ört-
lichen Vereinen zu-

kommen zu lassen. In 
diesem Jahr wurden 
Bücherei, Kindergar-
ten, Landfrauen und 
Landwirtschaftlicher 
Ortsverein bedacht.

Am diesjährigen Tag 
der Nachbarschaft 
wurde Jan Rebel aus 
Hasselbrock ausge-
zeichnet. 
Seit fast 15 Jahren 
wohnt er in Hassel-
brock und setzt sich 
stark für seine Nach-
barn, aber auch darü-
ber hinaus im gesam-
ten Ort ehrenamtlich 
ein. Sei es als Helfer 
beim Umzug, als Fah-
rer und Begleiter beim 
Arztbesuch oder auf 
viele andere Weisen. 
Dafür wurde er nun 
verdienterweise aus-
gezeichnet.
Der Tag der Nachbar-
schaft wird in der gan-

zen Samtgemeinde in 
Kooperation zwischen 
den Mitgliedsgemein-
den und der Service-
stelle Ehrenamt durch-
geführt. 

Im Vorfeld werden Vor-
schläge aus der Bevölke-
rung entgegengenom-
men und die verdienten 
Einzelpersonen oder 
Gruppen geehrt.

Ein altes Hof- und We-
gekreuz hat zwischen 
Heimathaus und Dorf-
teich einen würdigen 
neuen Platz gefunden.

Im Rahmen einer klei-
nen Andacht wurde 
es nun feierlich ein-
geweiht. Ursprünglich 
hatte die Familie Bon-

hold das Kreuz vor rund 
45 Jahren errichten las-
sen, nachdem ein ma-
rodes Holzkreuz ersetzt 
werden musste.
Nach einem Grund-
stücksverkauf geriet es 
mit den Jahren durch 
Bewuchs fast in Verges-
senheit. 
Dank des Engagements 
des Oldtimerclubs so-
wie der Unterstützung 
des Bauhofs konnte es 
nun wieder sichtbar 
platziert werden.

Mit einem denkwür-
digen Fest feierte der 
Heimatverein Wal-
chum/Hasselbrock sein 
25-jähriges Bestehen. 
Der Tag begann mit 
einer plattdeutschen 
Messe unter den mäch-
tigen Eichen zwischen 
Heimathaus und Dorf-
teich, an der rund 200 
Gläubige teilnahmen. 

Anschließend begrüß-
te Vorsitzender Heinz 
Dirksen die Gäste und 
gab einen Überblick 
über das vielseitige 
Programm: Freibier, 
Mittagsbuffet, Kaffee 
und Kuchen, eine Dia-
schau mit 25 Jahren 
Heimatkalender, so-
wie Ausstellungen zum 
Emslandplan und ei-

nem mobilen Bücher-
schrank. 
Außerdem standen 
Oldtimer, Brotbacken, 
kreative und musika-
lische Darbietungen, 
eine Talkrunde der 
früheren Vorsitzenden 
und die Karnevals-
gruppe auf dem Pro-
gramm – ein Fest für 
die ganze Gemeinde.

Das alte Hof- und Wegekreuz am neuen Standort bei der 
feierlichen Einweihung und Segnung. (Foto: Wilhelm 
Schweers)

Bürgermeister Alois Milsch (rechts) und die Leiterin der Ser-
vicestelle Ehrenamt, Simone Wagner bedankten sich bei Jan 
Rebel für sein nachbarschaftliches Engagement und über-
reichten ihm einen Präsentkorb sowie eine Urkunde. (Foto: 
Daniel Mäß)
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WIPPINGEN Weitere Infos gibt es 
bequem online in der 
DorfApp und auf der 
Homepage.

3. KLJB-Beachvolleyballturnier in Wippingen

Sportfreundliche Grundschule

Kinder lernen den Jäger und sein Revier kennen

Bei bestem Wetter 
und ausgelassener 
Stimmung richtete 
die KLJB Wippin-
gen ihr 3. Beachvol-
leyballturnier aus.
Zahlreiche Teams 
traten in spannen-
den Spielen gegen-
einander an und 
sorgten für ein mit-
reißendes Turnier. 
Am Ende setzten 
sich „Die Baller-
männer“ mit Nico 
Gerdes, Marco Wa-
not, Alina Gerdes 
und Tina Nord-
mann durch und 
holten den Sieg.

Bei bestem Wetter wurde das Können auf dem Beachvolleyballfeld gezeigt. 
Selbstverständlich standen neben dem sportlichen Ehrgeiz vor allem Team-
geist und Gemeinschaft im Mittelpunkt. (Foto: KLJB Wippingen)

Pfarrsekretärin Änne Hempen verabschiedet

Besuch bei Firma HAWE Wester

Im Rahmen des Abschluss-
festes durfte sich die Grund-
schule Wippingen über eine 
besondere Auszeichnung freu-
en: Zum dritten Mal in Folge 
wurde sie als „Sportfreundli-
che Schule“ geehrt. 
Damit erfüllt sie erneut alle 
Kriterien und trägt den Titel 
für weitere fünf Jahre.
Ein Höhepunkt des Festes 
war die Vorführung der Ganz-

tags-AG „Fit with drums“. Mit 
Pezzibällen und Drumsticks 
präsentierten die Kinder eine 
energiegeladene Choreogra-
fie, die für große Begeisterung 
sorgte. 
Anschließend lud der Schul-
elternrat gemeinsam mit dem 
Förderverein zum gemütlichen 
Beisammensein bei Gegrilltem 
und Salaten ein, um die Aus-
zeichnung zu feiern.

Der Landtagsabgeordnete 
Hartmut Moorkamp hat die 
Firma HAWE Wester besucht 
und sich dabei ein Bild von 
dem erfolgreichen Betrieb ge-
macht. 
Das seit 1959 in Wippingen 
ansässige Familienunterneh-
men beschäftigt rund 70 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
und ist in der landwirtschaft-
lichen Branche im Bereich 
Logistik tätig. HAWE Wester 
ist auf den Wagenbau spezia-

lisiert. Für jede landwirtschaft-
lich angebaute Frucht bietet 
das Unternehmen seinen Kun-
den maßgeschneiderte Trans-
portlösungen an.
Während des Besuchs kam es 
zu einem regen Austausch über 
aktuelle Themen und Heraus-
forderungen in der Branche so-
wie der Landwirtschaft im All-
gemeinen. 
Im Anschluss folgte eine inte-
ressante Führung über das Fir-
mengelände.

Johannes Hempen (von links), Hendrik Wester, Frank Wester, Maria Wester, 
Hartmut Moorkamp, Hermann Wocken, Andre Wester und Hermann Gerdes 
vor einigen Überladewagen von HAWE Wester. (Foto: Daniel Mäß)

Nach einem Vierteljahrhundert im Dienst 
der Kirchengemeinde Wippingen wurde 
Pfarrsekretärin Änne Hempen feierlich in 
den Ruhestand verabschiedet. 
Zahlreiche Wegbegleiter waren gekom-
men, um ihre herzliche Art, ihr Organisa-
tionstalent und ihre Hilfsbereitschaft zu 
würdigen. Auf bunten Herzen sammelten 
sie liebe Worte und Wünsche, die am Ende 
einen farbenfrohen Strauß ergaben. 
Mit großem Dank blickt die Gemeinde 
auf viele gemeinsame Jahre zurück und 
wünscht Änne Hempen für den neuen Le-
bensabschnitt alles Gute.

Die stellvertretende Bürgermeisterin der Gemeinde Wippingen 
Marlies Berling (von links), Hermann Wilkens vom Kreissport-
bund, Fachbereichsleiter Bildung der Samtgemeinde Dörpen 
Björn Fiß, Schulleiterin Ellen Wilkens, schulfachliche Dezernen-
tin Karen Mull, Lathens Samtgemeindebürgermeister Helmut 
Wilkens und die Bürgermeisterin von Renkenberge Daniela We-
cke, freuen sich über die verdiente Auszeichnung. (Foto: Grund-
schule Renkenberge/Wippingen)

In Wippingen fand die be-
liebte Ferienpass-Aktion 
„Der Jäger und sein Revier“ 
statt. 
In diesem Jahr erstmals or-
ganisiert und durchgeführt 
von einer neuen, engagier-
ten Gruppe: Karsten Lüll-
mann, Steffen Brokamp, 
Silas Gerdes, Joachim 
Westendorf und Hendrik 
Schmunkamp führten 19 
interessierte Kinder durch 
einen erlebnisreichen Tag 
im Jagdrevier.
Bereits früh um sechs 
Uhr traf sich die Gruppe, 
um gemeinsam ins Re-
vier aufzubrechen. Dort 
angekommen, erklärten 
die Jungjäger verschiede-
ne Jagdeinrichtungen wie 
Hochsitze, Fütterungen 
und Wildäcker. 
Auch die Bedeutung von 
Fährten, die Flora und Fau-
na des Waldes sowie die 

Aufgaben eines Jägers wur-
den den Kindern anschau-
lich und mit viel Begeiste-
rung nähergebracht.
Ein besonderes Highlight 
war das kreative Arbeiten 
mit Ton: Jedes Kind durfte 
eine Tierspur (Fährte) aus-
wählen, diese in Ton ver-
ewigen und als persönliche 
Erinnerung mit nach Hau-
se nehmen.
Im Anschluss kehrten alle 
zur Jagdhütte zurück, wo 

ein gemeinsames Früh-
stück auf die Kinder war-
tete. Zum Abschluss des 
Tages stellten sie ihr neu 
gewonnenes Wissen un-
ter Beweis – und erhiel-
ten stolz ihren eigenen 
„Kinderjagdschein“.
Ein besonderer Dank gilt 
Severin Frericks, der wie 
bereits in den vergange-
nen Jahren die Jagdhütte 
für diesen Tag zur Verfü-
gung stellte.

Die Kinder mit ihren „Jagdscheinen“. (Foto: Hendrik Schmunkamp)

Pater Joseph (von links), Heinz und Änne Hempen 
und Pfarrbeauftragter Christian Griep-Raming fei-
erten einen gelungenen Abschied. (Foto: Kirchen-
gemeinde Wippingen.



Jörg Vollbrecht ist der neue Schulleiter des 
Gymnasiums in Dörpen. Er tritt zu diesem 
Schuljahr 2025/26 die Nachfolge von Thea 
Wathall an und leitet ab sofort die Geschi-
cke der Schule. Zu Beginn seiner Amtszeit 
stattete er auch Samtgemeindebürger-
meister Hermann Wocken einen Antritts-
besuch ab. Damit setzen beide den konst-
ruktiven und vertrauensvollen Austausch 

zwischen Gymnasium und Samtgemein-
deverwaltung nahtlos fort.
Der neue Schulleiter ist 50 Jahre alt, ver-
heiratet, hat zwei Kinder und kommt aus 
der Nähe und kennt die Region gut. Der 
Westoverledinger war Schüler und Leh-
rer am Gymnasium Papenburg, Leiter des 
Bildungsbüros des Landkreises Emsland 
und wechselte von da zur Niedersächsi-
schen Landesschulbehörde nach Meppen. 
Nach Stationen im Auslandsschuldienst 
und als Konrektor war er zuletzt beim 
Niedersächsischen Landesamt für schu-
lische Qualitätsentwicklung (NLQ) tätig. 
Als Berater für Evaluation unterstützte er 
Schulen in der Region Weser-Ems bei der 
datenbasierten Schulentwicklung.
Seine Motivation zur Übernahme der 
Schulleitung am Gymnasium Dörpen 
erklärt er so: „Ich war sehr gerne als Be-
rater tätig, habe viele Schulen mit ganz 
unterschiedlichen Herausforderungen 
gesehen und diese begleitet. Die konkrete 
Umsetzung lag aber immer bei den Schu-
len. Nun möchte ich selbst in leitender 
Funktion Verantwortung für eine Schule 
übernehmen. Bei einer so gut aufgestell-
ten Schule wie dem Gymnasium Dörpen 
musste ich nicht lange überlegen“.
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50 Jahre Ferienpass in der Samtgemeinde Dörpen

Neuer Schulleiter besucht das Rathaus

Eindrücke eines Bruchteils der diesjährigen Ferienpassaktionen. (Fotos: Aileen Dittmann)

Samtgemeindebürgermeister Hermann Wocken 
(links) begrüßte den neuen Schulleiter Jörg Voll-
brecht im Rathaus. (Foto: Daniel Mäß)

Der Ferienpass 
2025 der Samtge-
meinde Dörpen 
feierte in diesem 
Jahr nicht nur sein 
50. Jubiläum, son-
dern brach sogar 
erneute Verkaufs-
rekorde.
Bereits im vergan-
genen Jahr wurden 
über 1.200 Exem-

plare verkauft, in 
diesem Jahr sogar 
mehr als 1.300.
Das ist vor allem der 
Verdienst der zahl-
reichen engagierten 
Personen, Vereine 
und Institutionen, 
die immer wieder 
interessante, lehr-
reiche und span-
nende Aktionen für 

die Kinder in der 
Samtgemeinde auf 
die Beine stellen.
So gab es auch in 
diesem Jahr 136 
Aktionen, davon 
sechs Tagesfahrten 
und darüber hinaus 
noch 20 Gutscheine 
aller Art. Ein wirk-
lich beeindrucken-
des Angebot, dass 

dem Jubiläumsjahr 
des Ferienpasses 
mehr als gerecht 
wird. 
Danke an alle, die 
sich immer wie-
der tatkräftig ein-
bringen und den 
Kindern auch die 
nächsten 50 Jahre 
unvergessliche Er-
lebnisse bescheren. 

Ausbildungsbeginn 2025

Keine Gewalt gegen Einsatzkräfte

Fachbereichsleiter Personal Björn Fiß (links), Samtgemeindebürgermeister 
Hermann Wocken (von rechts) und Ausbildungsleiterin Aileen Dittmann 
wünschen Lucas Soring und Lennart Dekkers im Namen des gesamten Teams 
viel Freude und Erfolg für ihre Ausbildung. (Foto: Daniel Mäß)

Die Samtgemeindeverwaltung 
sowie das Dünenbad dürfen 
zwei Auszubildende in ihren 
Reihen begrüßen. 
Lennart Dekkers wird im Rat-
haus zum Verwaltungsfach-
angestellten und Lucas Soring 

im Dünenbad zur Fachkraft für 
Bäderbetriebe ausgebildet.
Die gesamte Belegschaft freut 
sich auf die Zusammenarbeit 
und wünscht den neuen Azu-
bis einen erfolgreichen Start in 
ihre Ausbildung.

Aus gegebenem Anlass sehen 
sich Feuerwehr und Verwal-
tung der Samtgemeinde Dör-
pen gezwungen, das Thema 
Gewalt gegen Einsatzkräfte an-
zusprechen.
In der Vergangenheit ist es lei-
der mehrfach vorgekommen, 
dass Feuerwehrkameradinnen 
und -kameraden im Rahmen 
von Einsätzen angegangen und 
genötigt worden sind. Hier sind 
insbesondere Vorfälle während 
der Verkehrssicherung von 
zum Beispiel Schützenfesten 
oder anderen Veranstaltungen 
zu nennen.
Zunächst einmal ist es so, dass 
die Feuerwehr gemäß dem Nie-
dersächsischen Brandschutz-
gesetz befugt ist, anstelle der 
Polizei Straßensperrungen zur 
Sicherheit von gemeindlichen 
Veranstaltungen durchzufüh-
ren.

Darüber hinaus muss ganz 
klar benannt werden, dass 
zahlreiche Veranstaltungen 
ohne die ehrenamtliche Un-
terstützung der Kameradin-
nen und Kameraden gar nicht 
durchzuführen wären, wofür 
die veranstaltenden Vereine 
und Institutionen auch sehr 
dankbar sind.
Überhaupt ist es Feuerwehr 
und Verwaltung ein großes 
Anliegen ausdrücklich zu be-
tonen, dass die überwältigen-
de Mehrheit der Menschen 
den Einsatzkräften mit An-
stand und Respekt begegnet.
Dennoch müssen diese inak-
zeptablen Vorfälle öffentlich 
benannt und konsequent - 
wenn nötig auch mit rechtli-
chen Mitteln - verfolgt werden. 
Für Gewalt gegen Einsatzkräf-
te ist in der Samtgemeinde 
Dörpen kein Platz!
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SERVICE, TERMINE & BEKANNTMACHUNGEN
Öffnungszeiten des Rathauses

Sprechzeiten nach 
Terminvereinbarung:
Montag: 14 - 16 Uhr
Donnerstag: 8 - 12:30 Uhr

8 - 12:30 Uhr
8 - 12:30 & 
14 - 16 Uhr

8 - 12:30 Uhr
14 - 17:45 Uhr

8 - 12 Uhr

Montag
Dienstag

Mittwoch
Donnerstag
Freitag

Dieses Angebot richtet sich 
vorwiegend an Familien mit 
Kindern sowie in der Mobilität 
eingeschränkte Personen

Sprechzeiten der Polizeistation Dörpen

10 - 12 Uhr 
14 - 16 UhrMontag

Mittwoch

Donnerstag

Wenden Sie sich außerhalb der 
angegebenen Sprechzeiten bit-
te an die zuständigen Beamten 
in Papenburg. 

04961 926 0 

oder 

04963 91 9090

14 - 16 Uhr

10 - 12 Uhr 
14 - 17:30 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen

Den Familien sowie Angehörigen und 
Freunden der Verstorbenen spricht die 
Samtgemeinde Dörpen ihr Mitgefühl aus.

Die Freiwillige Feuerwehr Heede trauert 
um ihren Kameraden 

Hermann Ahrens
 † 3. Juni 2025

Schadstoffmobil -  
Termine in der  

Samtgemeinde Dörpen

•	 Dörpen Mo 20.10.25  
16:00 - 17:30 Uhr  
Busbahnhof 

•	 Heede Mi 22.10.25  
13:00 - 14:00 Uhr  
Marktplatz

•	 Kluse Mi 08.10.25  
16:15 - 17:00 Uhr  
Jugendheim Ahlen, 
Pollertstraße

•	 Walchum Mo 20.10.25 
14:30 - 15:30 Uhr  
Parkplatz Schützenhaus, 
Bischofsweg

Am Wochenen-
de 01.11.2025 und 
02.11.2025 findet im 
Pfarrheim Steinbild 
die Buchausstellung 
der Bücherei Steinbild 
statt, wo sich Interes-
sierte über zahlreiche 
Veröffentlichungen in-
formieren können

Die Eltern-Kind-Grup-
pe Dersum/Neuder-
sum lädt am Samstag, 
27.09.2025 zur sortier-
ten Kinderkleider und 
Spielzeugbörse ein.
Die Veranstaltung findet 
von 10:30 bis 12:00 Uhr 
in der Gaststätte Gan-
seforth in Dersum an 
der Hauptstraße statt.

Am 17.10.2025 tritt Bert-
ram Engel in der Aula 
der Oberschule Dörpen 
auf. Der Schlagzeuger 
und langjährige musika-
lische Weggefährte von 
Udo Jürgens, Peter Maf-
fay und vielen weiteren 
liest aus seinem Buch 
„Mit alten Männern 
spiele ich nicht“.
Am 15.11.2025 kommt 
mit Satirikerin Désirée 
Nick die „spitzeste Zun-
ge Deutschlands“ in den 
Gasthof Westhus.
Tickets und Informatio-
nen zu diesen und wei-
teren Veranstaltungen 
gibt es online unter un-
ser-doerpen.de/tickets.

Die Emsschipper Hee-
de e.V. laden am Freitag, 
10.10.2025 zum mariti-
men Liederabend ins 
Hotel zur Linde ein.
Musikfreunde kommen 
von 19:30 bis 20:30 Uhr 
auf ihre Kosten.

Beratungs- und Serviceangebote im Rathaus

Fachberatungsdienst Reha

Ansprechpartner: Frank Lüken
Sprechzeiten: DO, 8 - 14 Uhr, Zimmer 116
	 alle 14 Tage (ungerade KW)
Kontakt: 	 04963 402 116 

•	 Angebot der Deutschen  
Rentenversicherung zur Wieder-      
eingliederung ins Berufsleben

•	 Beratung zu Leistungen zur Teilhabe 
am Arbeitsleben (LTA)

•	 Begleitung des  
Rehabilitationsprozesses

Formularlotse

Ansprechpartner: Wolfgang Hübner
Sprechzeiten: DI, 10 - 12 Uhr, Zimmer 116
Kontakt: 	 04963 402 116 

•	 Kostenlose Hilfe für Menschen mit 
Gesundheitsschaden sowie Menschen, 
die Hilfe beim Ausfüllen von  
Formularen brauchen

Migrationsberatung des DRK

Ansprechpartnerin: Anja Krömer
Sprechzeiten: MO, 9 - 12 Uhr, Zimmer 116
Kontakt: 04961 9123 2031 / 0172 519 2310
	     anja.kroemer@drk-emsland.de

•	 Migrationsberatungs- und  
Kontaktstelle

Fachberatung Pflegestützpunkt und 
Demenz- Servicezentrum

Ansprechpartnerin: Sabrina Schulte

Sprechzeiten: DI, 14 - 16 Uhr, Zimmer 116

Kontakt: 05931 441 211
           sabrina.schulte@emsland.de
          www.emsland.de/pflegestuetzpunkt

•	 Anlaufstelle für Betroffene und deren 
An- und Zugehörige

•	 Anlaufstelle für Personen, die in Pfle-
geeinrichtungen beruflich tätig sind

Berater für Rentenangelegenheiten

Ansprechpartner: Alois Voss
Sprechzeiten: siehe Öffnungszeiten des 
Rathauses, Zimmer 206
Kontakt: 	 04963 402 206
	      	 voss@doerpen.de

Gleichstellungsbeauftragte

Ansprechpartnerin: Silke Kuhl
Sprechzeiten: DO, 15:30 - 17 Uhr

jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
Kontakt: 04963 402 219
	     kuhl@doerpen.de

Termine Blutspende

Dörpen (Oberschule) 

•	 Dienstag, 04.11.25, 16 bis 20 Uhr
•	 Dienstag, 30.12.25, 16 bis 20 Uhr

Hasselbrock (Alte Schule) 

•	 Freitag, 05.12.25, 16 bis 20 Uhr

Heede (Haus des Bürgers) 

•	 Montag, 15.12.25, 17 bis 20 Uhr

Neubörger (Heimathaus) 

•	 Donnerstag, 18.12.25, 16 bis 20 Uhr

Kurzfristige Terminänderungen oder zu-
sätzliche Termine vorbehalten.

Am 21.09.2025 findet im 
Christophorushaus Dörpen 
von 14:00 bis 17:00 Uhr ein 
Tag der offenen Tür für El-
tern mit Babies und Klein-
kindern statt.
Im Rahmen der Veranstal-
tung stellen zahlreiche Grup-
pen ihre Angebote für junge 
Familien vor, die von Sport 
und Gesundheit über Ge-
sprächs- und Beratungsan-
gebote bis zu gemeinsamen 
Treffen reichen.Sprechstunde Frühe 

Hilfen

Über das Familien-
zentrum der Samt-
gemeinde wird eine 
kostenlose Beratung 
für Schwangere und 
Familien mit Klein-
kindern angeboten.
Dieses wird von der 
Hebamme Jana Ste-
ven durchgeführt, die 
für alle Fragen rund 
um das Thema zur 
Verfügung steht.
Interessierte kön-
nen sich unter 0151 
1435 2862 oder jana.
steven@skf-lingen.de 
melden.

Der SuS Lehe nimmt 
wieder Sportabzei-
chen ab. Am 02.10.2025 
können Kinder und Er-
wachsene im Sport-
park Dörpen von 17:00 
bis 19:00 Uhr in vielen 
Disziplinen ihr Können 
unter Beweis stellen.
Anforderungen können 
im Vorfeld unter www.
sportabzeichen-digital.de 
eingesehen werden.

Die Freiwillige Feuerwehr Dörpen trauert 
um ihren Kameraden 

Wilhelm Kramer
 † 13. Juli 2025

Die Samtgemeinde Dörpen trauert um 
ihr früheres Ratsmitglied

Engelbert Determann
 † 15. Juli 2025

Die Gemeinde Neubörger trauert um 
ihr früheres Ratsmitglied 

Hermann Langen
 † 9. August 2025


